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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (Euratom) des Rates zur Änderung der Regelung 
der Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbediensteten 
der Gemeinsamen Kernforschungsstelle, die in den Niederlanden 
dienstlich verwendet werden 


Übersetzung 


Schreiben: 

vom: 

an: 

betrifft: 


der Kommission der Europäischen Gemeinschaften, unter- 
zeichnet von Herrn P. J. LARDINOIS 

14. November 1975 

den Präsidenten des Rates der Europäischen Gemein- 
schaften, Herrn M. RUMOR 

Vorschlag für eine Verordnung des Rates zur Änderung 
der Regelung der Bezüge und der sozialen Sicherheit der 
Anlagenbediensteten der Gemeinsamen Kernforschungs- 
stelle, die in den Niederlanden dienstlich verwendet wer- 
den 


Herr Präsident! 

Ich beehre mich, Ihnen folgendes zu übermitteln: Einen Vorschlag für eine 
Verordnung des Rates zur Änderung der Verordnung Nr. 11/65/Euratom, zu- 
letzt geändert - um den örtlichen Gepflogenheiten Rechnung zu tragen - durch 
die Verordnung Eurotom Nr. 1908/75 zur Regelung der Bezüge und der sozialen 
Sicherheit der Anlagenbediensteten der Gemeinsamen Forschungsstelle, die in 
Petten (Niederlande) dienstlich verwendet werden. 

Diese Änderungen lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

Die Grundbezüge werden um 3,01 v. H. mindestens aber um 42,50 hfl monat- 
lich angehoben. 

— Die so angehobenen Gehälter werden nochmals um 5 v. H., mindestens aber 
um 73,“ hfl monatlich angehoben. 

— Die in Artikel 3e der Verordnung Nr. 11 /65/Euratom vorgesehene Zulage 
zum Gehalt von 45,- hfl monatlich wird ab 1. August 1975 nicht mehr gezahlt, 
da dieser Betrag ab dem genannten Zeitpunkt Bestandteil der Grundbezüge 
wird. 
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— Für jeden in der Zeit vom 1. Januar 1975 bis 31. Juli 1975 abgeleisteten 
Dienstmonat wird eine einmalige Zulage in Höhe von 3,2 v. H. der zuvor um 
13 v. H. erhöhten Grundbezüge für den Monat Juli 1975 und der Mietzulage 
gezahlt; diese einmalige Zulage darf nicht weniger als 40- hfl brutto monat- 
lich betragen. 

Die zusätzlichen Ausgaben für die Änderungen belaufen sich für das Haus- 
haltsjahr 1975 auf etwa 34 000 RE. 

Da es sich um einen Beschluß handelt, der die laufende Verwaltung betrifft, 
ist die Kommission der Auffassung, daß es dem Rat möglich sein müßte, über 
diesen Vorschlag vor Jahresende zu beschließen. 

(Schlußformel) 


gez. P. J. LARDINOIS 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 4. Dezember 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Be 71/75 : 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 14. November 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichtshofes der Europäischen Gemeinschaften ist 
nicht vorgesehen. 
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DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf die Verordnung (EWG, Euratom, 
EGKS) Nr. 259/68 ! ) zur Festlegung des Statuts der 
Beamten der Europäischen Gemeinschaften und der 
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Be- 
diensteten dieser Gemeinschaft, zuletzt geändert 
durch die Verordnung Nr. 1601/75 2 ), und insbeson- 
dere auf Artikel 94 dieser Beschäftigungsbedingun- 
gen, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Rat hat mit Verordnung (Euratom) Nr. 11/65/ 
Euratom 3 ), zuletzt geändert durch die Verordnung 
(Euratom) Nr. 1908/75 4 ), die Regelung der Bezüge 
und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbedien- 
steten der Gemeinsamen Kernforschungsstelle, die 
in den Niederlanden dienstlich verwendet werden, 
festgelegt. 

Die im August 1975 eingetretenen Änderungen 
der Bezüge des Personals des Reactor Centrums 
Nederland rechtfertigen eine erneute Anpassung 
der Verordnung Nr. 11/65/Euratom zugunsten der 
Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen Kern- 
forschungsstelle, die in den Niederlanden dienstlich 
verwendet werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Artikel 3e der Verordnung Nr. 11/65/Euratom ent- 
fällt mit Wirkung vom 1. August 1975. 

Artikel 3 f wird Artikel 3 e. 


Artikel 2 

Die Verordnung Nr. 11/65/Euratom wird durch fol- 
genden Artikel 3 e ergänzt: 

„Die Atomanlagenbediensteten erhalten für jeden 
in der Zeit vom 1. Januar 1975 bis 31. Juli 1975 
abgeleisteten Dienstmonat eine einmalige Zulage in 
Höhe von 3,2 v. LI. der zuvor um 13 v. H. erhöhten 
Grundbezüge des Monats Juli 1975 und der Miet- 
zulage; diese einmalige Zulage darf nicht weniger 
als 40 hfl brutto monatlich betragen. 


Artikel 3 

Der Anhang zur Verordnung Nr. 1 l/65 / Euratom 
wird mit Wirkung vom 1. August 1975 durch fol- 
genden Anhang ersetzt: 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1968, S. 1 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 164 
vom 27. Juni 1975, S. 1 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 48 
vom 25. März 1965, S. 722 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 195 
vom 26. Jui 1975, S. 1 
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Klasse I 

















Gruppe 1 

1934 

2017 

2116 

2190 

2273 

2342 

2423 

2507 

2603 

2709 

2837 

2942 





Gruppe 2 

1655 

1735 

1820 

1899 

1980 

2063 

2148 

2237 

2316 

2387 

2469 

2557 





Gruppe 3 

1479 

1529 

1593 

1663 

1735 

1805 

1872 

1946 

2014 

2088 

2159 

2231 

2297 

2363 



Gruppe 4 

1314 

1370 

1423 

1483 

1512 

1608 

1674 

1746 

1819 

1882 

1955 

2025 

2105 

2177 



Gruppe 5 

1262 

1247 

1295 

1342 

1389 

1436 

1481 

1529 

1584 

1641 

1701 

1756 

1819 

1872 

1935 

1991 

Klasse II 

















Gruppe 1 

1479 

1529 

1593 

1663 

1735 

1805 

1872 

1946 

2014 

2088 

2159 

2231 

2297 

2363 



Gruppe 2 

1314 

1370 

1423 

1483 

1542 

1608 

1674 

1746 

1819 

1882 

1955 

2025 

2105 

2177 



Gruppe 3 

1202 

1247 

1295 

1342 

1389 

1436 

1481 

1529 

1584 

1641 

1701 

1756 

1819 

1872 

1935 

1992 

Gruppe 4 

1100 

1147 

1197 

1241 

1291 

1336 

1381 

1423 

1479 

1524 

1572 

1628 

1683 

1746 

1805 

1860 


in hfl 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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